
Dieser Aufruf / Appell wird im Rahmen der Homepage Europa ausgeschrieben und bietet daher in jedem Fall ein multinationales TeilnehmerInnenfeld.
Dieser Aufruf bietet die Möglichkeit, neue Partner kennen zu lernen sowie interessante Aspekte über thematische Schwerpunkte zu erfahren und Standpunkte auszutauschen. Mitmachen sollen nicht nur Fachkräfte der internationalen, politischen Ebene, sondern besonders auch politisch interessierte BürgerInnen, die neue Partner, Inspirationen für neue Ansätze in der eigenen Arbeit oder Einsichten in Methoden und Wege anderer Akteure im europäischen Kontext suchen. 
· es geht auch um eine Öffnung der Politik nach draußen, 
· es geht um europäische Zusammenarbeit und um etwas wie einen gemeinsamen, europäischen Umgang mit der politischen Vergangenheit, 
· um eine anregende Auseinandersetzung unserer jungen und älteren Generation mit dieser Vergangenheit, 
· und um eine lebendige Begegnung von Jung und Alt, um einen Prozess der Interaktion der verschiedenen Staaten und der Generationen. 
Europa braucht die Bürger, braucht die Menschen! 
In allen europäischen Staaten steigt die Zahl der Nichtwähler. Parteimüdigkeit, Parteiverdrossenheit oder "nur" Gleichgültigkeit? Jede Demokratie lebt jedoch von      a l l e n B ü r g e r n! 
Man soll nicht zuschauen, man soll bekennen, mittun und Verantwortung tragen.
Der Mensch ohne mittuende Verantwortung zählt nicht. Antoine de Saint - Exupery 
Suchen wir, prüfen wir, bekennen wir, tragen wir daher alle Bürger Verantwortung
Bürger Bewegung ( BB ) :
 " Gib doch Acht, das ist etwas ganz anderes!" Das war die Reaktion, die ich erhielt beim Versuch mit vielen internationalen Freunden über eine Parteimüdigkeit in Europa zu diskutieren und eine neue Einstellung unserer Bürger zu fordern.
Die ersten Reaktionen waren Verblüffung. Nach einigem Nachdenken aber wurde immer wieder zugegeben, dass die so genannten einfachen Bürger die Zusammenhänge in der europäischen Politik intuitiv richtiger, wenn auch nicht immer in Klarheit erfasst haben, als es mir mit diesen europäischen Kontaktleuten, meist jungen Menschen, gelungen ist. In allen Bereichen jeder Politik wird eine Fülle von Beobachtungen, ja eigenen Entdeckungen aufbewahrt, die oft sogar weiterführende Anregungen und Verarbeitung für meine Vorstellungen beitragen konnten.
" Gib doch acht, das ist etwas ganz anderes, " möchte ich nun allen zurufen, die annehmen, dass eine umfassende Darstellung der heutigen europäischen Parteipolitik und ihrer Systematik sich nur an Primitive, Pessimisten, oder gar seelisch Enttäuschte wendet.
Es hat Zeiten gegeben, die verzichtet haben auf eine Entschleierung der einzelnen Parteipolitiker einzugehen, um sich zu begnügen mit exakt gewonnenen , aber in den Ergebnissen manchmal dürftigen Wissen um die Dinge, die man messen und zählen kann. Es mag solche Zeiten gegeben haben, und doch ist uns bekannt, dass es zu keiner Zeitepoche der Menschheit an Unterströmungen gefehlt habe.
Wer aber in unserem neuen Jahrtausend der Unsicherheit, der Katastrophen und Krisen, da das allgemeine Weltbild zu wanken scheint, behaupten will, mit bisherigen Methoden allein eine Antwort auf die europäische Menschheit der Zukunft zu gewinnen, der kennt entweder nicht die Realität, - oder er erkennt nicht die neue Zeit.
Indem man Frage und Antwort auf eine höhere Ebene hebt, kann das Suchen der gepeinigten Zeit nach dem Lebenssinn, nach neuerer politischer Einstellung der Bürger zum höchsten Sinn geführt werden:
Zur Findung eines neuen Weges in der Politik der Wahrheit. 
Der Wahrheit, die nicht aus der Aussage eines einzelnen erschlossen werden soll, sondern die nach Vergleich der Ansichten vieler Richtungen zumindest erahnt werden mag. 
So war ich bestrebt, alles, was der Mensch im Laufe einer langen Entwicklung und Mittragendem Erleben zur Genugtuung meiner Erkenntnisse, Deutungen und Vorstellungen gefunden habe, in ausreichender Form, darstellen zu können.
Dass viele Mitdenker und Gesprächspartner nicht immer gleicher Meinung sind, ja sich in manchen Punkten bei aller Achtung vor den ehrlichen Anschauungen anderer heftig widersprechen, ist ein wesentlicher Vorzug dieser neuen Form der Demokratie.
An den europäischen Bürgern wird es nun liegen ihre Stellungnahme, ihre Antwort durch genaue Prüfung und aktive Mitgestaltung zu gewinnen.
Das wesentlichste Ziel des vorliegenden Aufrufes jedoch ist es, der gequälten, suchenden Gegenwart die Fülle von Antworten aufzuzeigen, die Menschen bisher schon gefunden haben.  Die Bürger Europas, alle Bürger Europas, werden zu einer solchen Verantwortung in einer Demokratie, aufgerufen. 
Ideen allein genügen nicht!
Wir müssen wissen, was " Neuerungen einführen " bedeutet.
Das Ziel jeder Neuerung ist Erfolg; aber im Voraus zu fordern, dass kein Zweifel am Erfolg besteht, würde die Chance eines Versuches von vornherein zunichte machen.
Ideen verwirklichen sich nicht von selbst - weder in der Wirtschaft, Politik, ja sogar nicht in der Liebe oder im Krieg. 
Dazu braucht man Menschen!
Otto Pirzl, im Jahre 2006 
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 Polnische Version in Bearbeitung  
" Der Begriff Version (von lat. vertere: drehen, wenden) bedeutet  "eine von mehreren möglichen Formulierungen des gleichen Sachverhalts" oder "eine von mehreren möglichen Arten, einen bestimmten Sachverhalt auszulegen und darzustellen ". 

Ihre Stellungnahme zum Aufruf / Appell senden Sie bitte an  :
                                                                       Otto Pirzl  office@homepage-europa.at
